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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Wir möchten euch mit diesem Heft und der CD-ROM eine Doku-
mentation unseres gemeinsamen Kampfs gegen die Erpressungs-
politik des DaimlerChrysler-Vorstands zur Verfügung stellen.  

Wir meinen:  diese Auseinandersetzung war nicht irgendeine, 
sondern die schärfste, die diese Belegschaft mit dem Konzern bis-
her geführt hat.  Nie war die Stimmung  unter den Kolleginnen und 
Kollegen so kämpferisch, noch nie war die Bereitschaft ,noch viel 
weiter zu gehen, so groß – auch ohne offiziellen und „legalen“ 
Streik. 
Egal ob man das Verhandlungsergebnis akzeptabel findet , oder ob 
man es  kritisiert wie wir, festzuhalten bleibt:  wenn jemand  schlim-
meres verhindert hat, dann waren das einzig und allein die Kollegin-
nen und Kollegen mit ihrer phantastischen Kampfbereitschaft!   
Diese Belegschaft hat bewiesen, dass sie  in der Lage ist, gemein-
sam mit den andern DC-Belegschaften, dem DC-Vorstand die 
Zähne zu zeigen.   

Allein schon deshalb verdient dieser Kampf  eine ausführliche 
Dokumentation,  
• mit einer kritischen Betrachtung der Ergebnisse 
• mit einer politischen Bewertung und 
• einem ausführlichen Pressespiegel und 
• mit Bildern dieses großartigen Kampfs, mit dem noch viel 

mehr erreichbar gewesen wäre!  
Der  Betriebsvereinbarungstext  ist z.T.  unübersichtlich und so for-
muliert, dass nicht auf den ersten Blick klar wird, was Sache ist . Wir 
stellen hier ungeschminkt die wesentlichen kritischen Punkte dar, 
und dokumentieren  den  kompletten Originaltext der Verein-
barung auf der CD-ROM.  
Denn wir wollen mit diesem Heft  vor allem eins:  

Vertrauensleute und Belegschaft  sollen selber urteilen können 
und nicht darauf angewiesen sein, wem auch immer zu glau-
ben!          
         Die Redaktion   (siehe S.18ff) 




